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Klaus Dietrich
70 Jahre

Am 30. März 2004 feierte Prof. Klaus Dietrich, emeri-

tierter Ordinarius für Theoretische Physik I (T36) der TU

München, seinen 70. Geburtstag.

Klaus Dietrich, in München geboren, wurde 1952 nach
glänzend bestandenem Abitur in das Maximilianeum aufge-
nommen. Sein an der damaligen TH München begonnenes
Studium der Physik schloss er 1959 an der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München mit dem Diplom ab, bevor er es
an den Universitäten Heidelberg und Frankfurt fortsetzte, mit

dortiger Promotion 1961.
Von 1955 bis 1956 war er
an der Sorbonne in Paris,
wo seine Liebe zur franzö-
sischen Kultur erwacht sein
dürfte. Die meisten seiner
vielen Aufenthalte an füh-
renden Instituten der Welt
verbrachte er in Frankreich.
Seine wissenschaftlichen
Leistungen haben interna-
tionale Anerkennung gefun-
den; neben anderen Aus-
zeichnungen verlieh ihm
die Marie-Curie-Sklodovska-
Universität in Lublin, Po-
len, die Ehrendoktorwürde.
Er wirkte über Jahre hin-
weg in zahlreichen Komi-
tees und war Mitheraus-
geber des renommierten
Journals »Nuclear Physics«.

In seinen Forschungsarbeiten hat Klaus Dietrich sich
hauptsächlich mit Reaktionen von Kernen beschäftigt, ins-
besondere solchen mit schweren Ionen, sowie mit dem in-
versen Prozess der Kernspaltung. Seine wissenschaftlichen
Beiträge sind gekennzeichnet von großer Originalität. Er
war und ist bis zum heutigen Tag stets auf der Suche nach
neuen Modellen und Verfahren. Zu seiner Hochschullauf-
bahn ist zu sagen, dass er schon in jungen Jahren Rufe ab-
lehnte (1965 an die TH Darmstadt, 1967 an die Universität
Erlangen) zugunsten einer zunächst außerplanmäßigen und
ab 1968 ordentlichen Professur an der Universität Heidel-
berg, bevor er 1972 den Ruf als ordentlicher Professor an
die TUM annahm. Hier war er mehrmals Sprecher der The-
oretischen Physik und von 1990 bis 1992 Dekan der Fakul-
tät für Physik. In dieser Zeit hat er sich unter anderem sehr
für den Bau des neuen Forschungsreaktors FRM II einge-
setzt. Die TUM wünscht dem Jubilar weiterhin viel Freude
und Erfolg bei der Verwirklichung seiner noch laufenden
und mit unverändert großer Intensität betriebenen For-
schungsvorhaben.

Bruno Dietrichs
70 Jahre

Am 15. April 2004 beging Prof. Bruno Dietrichs, 

emeritierter Ordinarius für Raumforschung, Raumord-

nung und Landesplanung der TU München, seinen 

70. Geburtstag. Diesen Lehrstuhl - den einzigen seiner

Art in Bayern - hatte er 23 Jahre lang inne, 

von 1977 bis zu seiner Emeritierung 2000.

Bruno Dietrichs, geboren in Hannover, arbeitete nach dem
Studium der Wirtschaftswissenschaften an der Universität
Bonn und seiner Assistentenzeit mit Promotion zum 
Dr. rer. pol. an der Universi-
tät Freiburg von 1964 an in
der Unterabteilung Raum-
ordnung des Bundesminis-
teriums für Wohnungswe-
sen, Städtebau und Raum-
ordnung - die während sei-
ner beruflichen Laufbahn
dem Bundesministerium
des Innern und dann dem
Bundesministerium für
Raumordnung, Bauwesen
und Städtebau zugeordnet
war. 1970 zum Referatslei-
ter avanciert, wurde er
1971 zeitweilig in den Pla-
nungsstab des Bundeskanz-
leramtes abgeordnet und
1972 zum Ministerialrat er-
nannt. Neben zahlreichen
vielbeachteten Fachveröf-
fentlichungen in dieser Zeit
war er maßgeblicher Autor des Bundesraumordnungspro-
gramms von 1975. 1979 erfolgte seine Ernennung zum or-
dentlichen Mitglied der Akademie für Raumforschung und
Landesplanung (ARL). Er war nicht nur mehrfach Leiter von
ARL-Arbeitskreisen, sondern auch Vizepräsident der Aka-
demie von 1983 bis 1984. Bis zu seiner Emeritierung war
er zudem Mitglied des Landesplanungsbeirats des Frei-
staats Bayern als Vertreter der Bayerischen Hochschulen.

Zu seinen besonders beachteten Arbeiten jüngerer Zeit
zählen die »Systematisierung der Konzeptionen und Instru-
mente der Raumplanung« (1986), »Regionalplanung - ein
systematischer Überblick« (2000) und »Nachhaltigkeitsindi-
katoren für eine ausgewogene Entwicklung von Gemeinden,
Kreisen, Städten und Regionen« (2000). Das Institut für
Entwerfen, Stadt-, Regional- und Freiraumplanung der
TUM gratuliert Bruno Dietrichs herzlich zum 70. Geburtstag.
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